
Ja, das Jahr 2020!  
Corona bedingt, wird uns allen dieses Jahr wohl eher in weniger guter Erinnerung bleiben.  
In guter Erinnerung bleiben wird uns jedoch, dass wir voller Elan und Enthusiasmus in das neue Jugi 
Jahr gestartet sind. Zwar sind es gegenüber dem Vorjahr weniger Kinder, die in die Jugi kommen, 
diese sind aber top motiviert und nehmen mit grossem Einsatz an den Jugi Stunden teil. 
 
Ende Januar nehmen wir, wie schon fast zur Tradition geworden, wiederum am Hallenmehrkampf in 
Liestal teil. In einigen Turnstunden haben wir uns im Vorfeld intensiv auf die verschiedenen Disziplinen 
vorbereitet. Den Teilnehmenden des TV-Bubendorf stand der Spass an diesem Anlass ins Gesicht 
geschrieben. Am Schluss des Wettkampfes wurde jeder Athlet mit einem kleinen Preis für seine 
Teilnahme belohnt.  
 
Anfangs Februar leisten ein paar Kinder von der Jugi zusammen mit den E-Junioren des Unihockey 
Teams Bubendorf der Einladung des Turnvereins Oberdorf folge und nehmen am Unihockey Turnier 
teil. Mit zwei Teams sind wird wir angereist und das Turnier wird ein voller Erfolg! 
Nach dem letztjährigen ausgezeichneten 3. Rang belegten der TV Bubendorf Rang 1 und 2 und traten 
die Rückreise mit zwei grossen Pokalen im Gepäck an! Die Freude an den gewonnenen Pokalen und 
der sehr guten Teamleistung war riesengross. 
 
Dann kam der Lockdown und bis auf weiteres mussten alle Jugi Stunden abgesagt werden.  Auch 
Anlässe wie das Eierlesen konnten nicht durchgeführt werden. Dann kam die Befreiung vom 
Lockdown und wir alle waren froh darüber, bis zu den Sommerferien noch einmal Jugi geben zu 
können. Dank des schönen und warmen Wetters fanden die Stunden mehrheitlich im freien statt.   
 
Nach den Sommerferien legten wir wieder mit der Jugi los und wir konnten einige neue Jungs dazu 
gewinnen. Die Mund zu Mund Propaganda in der ersten Klasse hat super funktioniert und so haben 
wir einige Anfragen für ein “Schnuppertraining” erhalten. Das Training hat den Kindern gefallen und es 
ist zu mehreren Neuanmeldungen gekommen. Auch konnten wir bereits bekannte Gesichter wieder 
für die Jugi gewinnen.  
Im Herbst haben wir den Corona Vorschriften getrotzt und die Jugi konnte weiterhin durchgeführt 
werden. Wir haben auf Teamspiele verzichtet und uns an neue Sportarten gewagt, welche bei den 
Knaben sehr gut angekommen sind. So konnten wir unserer Vorstellung von einer polysportiven Jugi 
voll gerecht werden.  
 
Leider wurde unser Elan durch die neuen Massnahmen des Bundes im Dezember gebremst, aber wir 
sind zuversichtlich, dass wir schon früh im neuen Jahr wieder mit der Jugi loslegen können! 
Denn wir haben noch viele Ideen, welche wir in den Lektionen umsetzen wollen.  
 
So freuen wir uns auf ein sportliches 2021 mit vielen motivierten Jungs. 
 
 
 
Thomas Studer 


